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g. 5. » ( l ) Nr. l 8 2 2 l .
K o n k u r s » K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche der k. k. Finanz - Landes . Direk«
tion fuc- Steiermark, Karncen, Krain und oas
Küstenland ist eine ^inanz'vach'ÄommifsarssteUe l l .
Kl^ffc mic dem jährlichen schalte von 5t)U st.
sammt den systemisil len Nebengenüssen zu besetzen.

Bewerber um diese 3ielle haben ihre gchmig
belebten (Äesuche biö 3 1 . Jänner X,5» im vor-
geschvieben.n We^e hielanuö einzudringen, sich
darin ud«r dle zurückgelegten Studicn, über

« Sprachkenntnisse, insbesondere üder die vollkom»
' mene Kenntniß d.r italienischen Sprache in

Wort und Schri f t , dann über die blSherige
Dlenstleiftung, so tvie auch über die mit dem
hohen Flnanz Mlnistelial-^rlasse vom 23. August
I85»3, Z U 2 7 - I N. lä. vorgezeichnete, mit
gutem(3lfolge bestandene Prüfung anü dem ZoU-
oe« fahren und der Warenkunde, oder über oie
ellangte Befreiung von derselben auszuweisen.

I n diesen Gesuchen ist zugleich auch anzuge^
ben, ob in welchem Oraoe 0er Bewerber mit
einem der Beamten oder Angestellten d.r hierlan-
digen Finanzbehörden verwandt oder verschwä'
gstt sei.

Von der k. k. steierm. iUyr. küstenl. Finanz-
Landes -Direktion.

Graz am l !1 . Dezember l « 5 l

Z7 7. »» ( » ) " ' Nr7"^5^2,
K o n k u r s.

Bei der k. k. ^andeohauplka^ in Laib^ch
sind zwcl Amt5schle>dcr,steUer> mit NX» fl. nnd
beziehnngoweise 3Utt ft. Gehalt ^rcoisori^h zu
be!e>)en, wlizu der Konku^ VlS (ände Zinner

^ Z»5^» aus^'sch^icbt'il wiro.
Bewli'b^r hal^n ihie gehörig in,'t^li>Ien W^

!f suche unl^r ^'iachlveijun.» deb Alters, . ^ l l ^ o n o d ^
! tenninisses, Bcandeo, di'r Lplachkenntnisse, lns
^ besondere c>rr nnt gutem (Llsolge zurückgelegten
^ Studien an einem Dbelgymnasium, oDer wenig-
l stenä d^' e-st.'n i i (Äy,nn^sialklaffen, oder del
s absolmrlen Ob,'r> Realschule oder »er kommer-
^ zieUen Abtheilung cine6 polytechnischen Instlluleö,
' ferner der Prufuu^ au5 oer Staatürechnungü«

wi>senschafr, endlich der mündlichen und schrifl
t lich.t, Kafsepiufung uud unter 'Angabe, ov und
l ln welchem Grade sie mit Beamten der gebach»
l ten K^ffe verwandt oder verschwägert sind, und
t zwar jene, w.lche bereltö in öiaatSdienjien stehen,
l »M Wege ihrer vorgesetzten BetMde, die übrigen
l unt,r jonstigem legalen Nachweis ihreä sittlichen
l ' und polltischen Wchlveryaltens bi5zu>n oberwayn
M ten Tage bei d.r eingangserwälMcn ^anüeöhaupt
«' kaffe cinzublingen.
I Bon der k. k. Finanz - ^andeü.Direktion fur
» Stclermalk, Kälnt<tt, Klain n. Küstenland.

Graz am j!7. Dezember l«5»^„

3. 4. ü ('^) Vir. ti(»
K o n k u r s - K u n d m a ch u ti g.

Bei des Land.shauptkasse in '^u^ich k^mmt
eine Kaffeofflziaknstl'lle mit dem ^ahleügehalte
von sechshundnt, und im Falle del Vo^rnckung

^ eine «affeofflzialenstl'U.' mit dem Oehatte von
sm»f hundert Gulden mit der Verpflichtung zuv

^ Berichtignng einer Kaution im <Ächalt6belrage
provisorlsch zu besetzen, wofür der Konkurs bic,
2' , . Ianne»' 1^5»',, hlemit aufgeschrieben wird.

, Die Bewerber um »)iese Dienstesstelle haben ihre
gehörig instruirt^t Gesuche, worin sie sich über
lhr Alter, Religion, S tand , lhre Studien, über
il^e bisherige Dienstleistung, ihre Sprachkcnnt-
Nisse über ihre zurückgelegten Pll'ifungen und inslie-
sondere über die mit guten Erfolge abgelegte
Prüfung auö der Staatsrechnungswissenjchaft, so
wie ü'b.r die mündlich l.nd schriftlich gut bestan-
dene Prüfung aus den Kc'fsevorschtiften und Kau^
tlonhfHhigkeit auszuweisen haben, innerhalb der
Honkursflist im vorgeschriebenen Dienstwege bei der

i Vorstchuog der k. k. L.,ndeshauptkassc in Wibach

einzubringen, und darin auch anzugeben, ob und
in welchem Grade sie etwa mit «inem Beamten
dieser Landeshauplkasse verwandt oder verschwä-
gert sind

K. k Bleuer 'Direkt ion für Kram Laidach
am I . Jänner 1855.

Z. 2. Ä (^) Nr . 392».

K u n d m a ch u n ^.
Bei dem t. k. kandeSgerichte in kachach erlie°

gen folgende, allem ^„scheine nach von einem
Dlebstahle herrührende Gegenstand/:

1) l schwarzes, buntgeblümtes baumwollenes
Kopftuch;

2) l lvth und schwarzseideitts Halstüchel;
2) l dlautüchenes Röckl mit umgeschlagenem

Halskragen;
4) l Paar kurze ilchliderne Hosen;
l») l Paar lange, schwarzgestrelfte Struckhoscn;
<Z) l lolhfeideneS Halütüchel;
7 ) 2 welßgeolümte woUene Sackcricheln;
v) l welßeS Tüchcl m,t doppelten Sp'tzm, und

mit 4 BuchUaben gezeichnet;
9) l Paar hauslemene Untelzieyhosen;

lU) l Hemd aus Hauöleinwandi
l l ) I Worhcmo;
lü ) I ^intuch von glober Leinwand;
l t t ) 2 Paar Hosenträger;
l- l) l buntgestn-lfttb ^ammetleidel mit Metall«

knöpfen j
I,"») l Paar zugeschnittene Hosen au6 Winter-

too ln 'g ;
l<»^ H z^luctchell ordü^aren Tuches;
l? ) lll lhiel.' rleluele R.steln vl)n Wln^' i loöklNg,
i><) l qnadvllllNeü l^ioen.Ü H.llcimchcl;
l l j ) l gNllttuchelleÄ Äockl mit deinen !̂» Knöpfen;
^U) l g^strelftc lange ^oininerhoft;
! i l ) 2 l?l>,ene Hemden;
!ll^) l gedlüntt.ü baam.volleneü Sacklüchcl;
^ l l ) l R>'stel Hauüleinlvand.

Derjenige, welcher auf diese Äegenstandr
clNlN Anspruch zu stellen vermeint, wiro h>emit
ausgefoidell, sich binnen Jahresfrist, vom Tage
oer dli lt lN ^lnjchalt^ng 0le>er Kundmachung
in o>e !̂a>l.:acher Zettung, l^er zu melden und
sctnc Rechte auf di.se Sachen nachzuweljen, w>>
drlgenS solche veräußett, und der Kaufpr«>,6 bel
diesem ^andesgcrichtt' aufbehalten wn'den w-ro.

K, k. ^anoeSgelicht vaibach am 26, Dezen»
ber W 5 t .

H 27. (^) Nr . 6393

K ti n d m a ch u n g.

D^r M^g'stiat ilaibach benöth^get vineQuan'-
llläc von unhl.rcn hund^rc Klöstern eichenen
Pfiast.t stöckln.

Di^leloen innffeii 7 Zol.1 lang, glatt uno gê
lade adgcicl)tNtt<n uno von Del ^i l«l?e uno l)c,'in

^pl>>'t dls^<it s,'.n.
D>^ci>!,,,.'n, w ^ ^ e in ker Lage siüd, w.l . ! ! '

,n,n^r o.ll^blge Anzahl o<'n Ql,a^lar ^ HUall^l,
zu l l ^ e l n , d^ied.n ihle Osselie j^ l l f t l ich o ^ l
müuollch b<ln, Magütlate b5 O„d^ dlejes Mo«
nateli an^udrlüg'N,

Sta^lm^g str.,t Laibach am 4 Jänner i r j55

Z< 77l» a (3) Nr. «27<i,

K u n d n, a ch u n g.

Der Magistrat hat den El trag dn' zweite,,
Anton Raad'schen Studeltt.nstiftung, um welch,
sich yeu°r kein Ko!Np.t>nt grmclo.t hat , fur daS
Aetwaltungsjahr 1^55 im B.nage von l 9 7 fl
zu verle!hel».

Dcn stisterWcn A.st>mmungen gebührt «un
mehr die e,ne Hä fte dieser Etlstung pr, 9r» ft
3l» kr. einer husigen armcn ^ürgerow twe unc
die andere Hälfte pr 98 si. !N» kr,
ei»nr arm^n, wohlerzogegnen Bürgcrstochttr, dle
sich im Brautstalwe v!fi»d.t.

Der Termin zur Überreichung der Kompe-
tenzgesuche wird bis Ende I ä n m r 1855 m>t
vem Bemerken festgesetzt, daß die bürgerliche
Eigenschaft durch die Bürgerrechtsurkunden zu et-
weis.'N seln w i ld .

Stadtmagistlat Laibach am 19. Dezember
«,854.

Z. l7 . ( l ) ^ ^ " ^ Nr. 239.
^ d i k t.

LlDn dem t. r. ÄezilrZgerichti Ncixelburü zu
Sittich wird hilsnnt dtk^init g»m>icht'

(5? sei von Dlcsem Genchle über 0.1Z ?lnsuch<n
deö Iostt Iowovmg ?on Gch^Iini, g ^ t i , Io t i ^nn
^rjanz oon Schuninoois, wlgen >̂us dem Urtheile
v»m <j, April l ö . ^ , Za!)l i l ^ w , schnldilien «21 si,
l » kr. M . M . ^ ». .-., ! „ die lrcsuliue öffentlich«
Vclsleigenmg tcs, df,n tictzterl, gehörigtn, im Gru^d-
l'Nchc der Hrrlsch^lt Hittlch «ub l,l>b. 1̂11. l'2^ vor.
tmnmenren Rec>iilat in Schweindors, in» gerichtlich
trhi'btnen Lch^ungswfr th . ' uon 666 fl M . M .
grwi^i j jet, und zur 2!olnatim, dtis^ldc/l vor dii'senl
Gtiichle die F,ill?ietuti^st^gsatzuilgen auf den l 5 .
Kännel, aus Den 12 Fel,'sN^s und ouf d,„ 12.
März »855, jedesmal Äormiltags um 9 Uhr mit
dem Anhange bestimmt wolden, daß selbe nur bei
oer lttzttn angedinteten Feilbietung bei allenfalls
nicht erzieltem ober überboten,n Schätznngswcrtye
auch unter demselben an den Meistbietenoen h,ntan-
gegeben werdm.

Die ^izi^iti^nt'btdii'gniffe, d^s Schäjzungsvr».-
tokoll und der Äruildr'uchsrrls^fl lönnen bei diesem
Gtl-ichte in den gewöhnlichen Amlzstniidcn e in^ -
sehen weiden.

H. t Be^rssgericht Weixllbnrg zu Sitt ich am
'̂ <1 ^iorenlt'es !5»51.

E d i k t ,
ä<oi, dcm s. l. Brzi t t^er ichl ! ' Ogg '^'ild l'.l^nnt

gcm^chl, d.is! r.il''iil'ln-f. k t.^in0cil^rl<<'t in ^ich^ch
>»!t dls ^ ^ o i d i l i m ^ c^l,^! I I ^ l l l ' l ' s i - t>. I . , 9«'!'.
487Z, d<7, ^osss Ll t lnc l von Kl ' I lzl ion, «Vlgrn Uei»
>chwel,dl!ng lütter Knrcitcl zu ?!'yen dt'Undl!! blU'e,
und d^ß N:m von Seile cieltö k. k. B!,^lfl,'gsl!chleZ
sodann Icluschnik ^on Kc:l inl i a!Z Knlacl'r liufger
stelll ^v^rden ist.

K. k. Bezirksgericht (5gg am 2». D^z^über
l 8 5 4 .

Z. 2038 . ( 2 ) ') lr. »55 2.
E d i k t .

V o n d m , k, k. BrzirkZgel ichte K r o n a u w i r d
h i l m i t d tk^nnt gemacht:

^ s h^de das holie k. k Landtsgericbt l^ ibach
mit ^ e r v r d n u n ^ vom >9. S t p t t M b e r , 8 5 ^ , Z 4>8l),
die wider T l ^ ' M ^ s K l a l i z d n i g . GlUNddtsiyer rwn M o » ,
strand unlkl-m 22, A p r i l l 8 5 l . Z. « 5 3 3 , wegen
I r l s i " n s veshangle KUlate l wieder aufzuheben k»'-
suildei».

Kronau am 24. September «854.

6. 13. <2) M . 5 2 ) .
C d ! k r

' ^ c i ' dem s. r i i^z l i tSgel lch le Sslsei ld l rq Nl^o
l ' ^ l^nn l g e m a ä t . d.'ß i?ie n i i i ^c>ei von, l l ) ^iov.,n.-
^cr l 8 ) - l , ' Z 6 8 , «ns.zelcl'^tl'cl.«' . s . l u l i r » , ^ l l i ' ! l "
l n ! , ^ r f s , dcm M^ tü i i , ? Mnch^zl-, v^n S ^ ' . t'ci,
^ s i ^ i l ^ . n ^ , ' ^ l l l ' U u»c- dcr ^ . ' I 'ün f fc »dr, ^ , , l ^ ! ^ . > i
l.ei? Or ! tu l !0 i>ö!n t ' ! ! !5 U^'O lvi>c>

Se>sc,l l ' . !^ .ini l ö D ^ . n ' ^ e l ' >>«')!.

E d i k t
V o n dem l'. r'. Äsz i i ^ 'g ts i ch t l Seisex l 's ,^ >vl>!>

dckannt ciem,>clu:
Cs hal^c lidcs A^!^n. ,en dl's ^ e > l » D^n in i t '

Oere^ni vl'tt Ee i se l i d t l q , m die (x,l-!!l>l'>! /,c>ll'i>tu»>i
0 i r , dem Ios , f K.istsiz «ehongen, >ii! V l ' ,m. i l ^eü
Grundl)l^cht der Hrir ivt iast Zot-sls>)''rg «>iri ^ . l - t .
5ir. 255 vorkommenden, ^lis ««2 fi. gssict>ll,c1' qr-
schäiztiN N. ' . ' l i la l zu ^ l s f . n t t ' . i l , n's.;>>' !chnls'a>n
, i f t si. 37 t r . <- 5, l:. g . w i l l i g e t , l.-i!<? hi>,^, d.ci

der elste auf de" ?. Dezember »854,
der zweite auf den 8 Jänner 185 ' ,
der dritte am den 8 Fichrnar ls55,

I^dcsmal von l 0 bis »2 Ulir Vormittags zu ^ ! r ,
l'Nthol ,nii dem Beisätze bestimmt, daß dlise Me>>-
lisät bei der dritten Ftilbistungstügsatzung auch nnl»r
dem Schätzungöwellhe hinluaed»'!, werden winde,

Seifenberg den 7. Oktober l834.
A n m e r k u n g . Bei der elften Fnibttlnng ist kcn,

Anbot geschehn!.



Z. »05 , . (2 ) Nr. 10687
6 b i k t.

Vom r. k. Bezirksgerichte Laas wi ld hiemis
bekannt Oem.ichl,

M a n hade n» d?r l^rekutioniisache des Johann
Nilsaga von Kramplc, wider Inkob Rosniall,, 0011
Großsblak, in die Reasslimttuug der, mil Bescheide
vom »6. Seplcinbts l«,^2, N r 74HA, bewill^gun
«letutiuen ^ei l l ' l l tung der, dem l.^^^^1 gehörigen,
im volmalilN'n Grul^dlichc der Htl l ich.üt N a r i i .
schl'g »«,,!,» Uro Nr . » ' ^ , Nektif. Nr . ! ^ 6 vorkam
meiiden, gerichtlich au! 249li fi bcwcs<l),tcn G.n,z.
hübe, wegfli schuldigen 3l)l) f l. <-. » <.. gewi l l ig t ,
und es seien zu dlrcn ^ttornahme nruellich dic T' lg-
satzUNgen auf den 8. Februar, auf den 8. März
und auf dcn l 0 . ?>v>il 18ö5, jedesmal vormi t tags
von 9 bis >2 Uhr in, Wotinone des Exckttten >mt
dem Neisatze ang^ovduet w ^ d e n , o^ß obige Realität
bei der dr i t te , Fnldietuug auch unter dem Schäz.
zungswerlbe veräußert werdrn würd,.

Der Gvundbuchsertsatt, das Schätzungsproto
tol l und die ll>zltatioilSl)edingn!ssc können täglich
Hieramts eingesehen w l l r t l i .

LaaS am 30. November 1854.

3. 2052. (2 ) ' Nr . 1093^
E d i k t .

Vom k. f. Bezirksgerichte llaas wird der un-
bekannt wo Erfindlichen Gertraud Skerbez und ihren
tdenf^lls undfk.,!l!Nri> (^rden hiermit bekannt gegebel,-.

Es habe Mathias Kras > »uz, von Studenz Haus-
Nr. 7 , wicer sie die «liage auf Ver jährt , nnd Es'
loschenerslätung der. fü>' sie aus scilifr. zu Studenz
gelegenen, im vormaligen Olundbuche der Herrschaft
Dlteneq «ur, Url). Nr. 252 vorkommenden Reaii la!
mit dem iutabulirten Heir^tbs'.'t,tr.!ge »!<!<, 2 l ,
J u n i » 8 0 l , seit 28. Jun i 1804 versicherlen Hei
latdßsprüche pr NW Kronen <i>igchr.,cht, worüber
d i , Tlig^itzung auf tcn 3 ! Mä,z 18) ) um ü Ubr
Frül) vor diesem (berichte mil d,m Anhange des § 2l>
a. ^ . O. anberaumt »vuide.

Da diefcm (belichte der Aufenthaltsort der Ge-
klagten oder ihrer allsallige» Erben unbekaliitt ist,
so hat man ihnen eineü (^s«»ul- »<> ^clilo» ill Dc<
Person des ^<osg Hkr^dcz von ^tndeuz aufqcft^Ui.
l,ut <vslche>n d'e!'e Rechlslache n^ch den l's^el^'üden
G<ss^l> vell?>'«d<lt uni,' ^nl^bifden <ve>^n >v>,d

QcsslN >rird die al'w'sen^e Gclla^lc o?lr ihre
Old,n mu d<m veij'täilNHl, r.iß sie ^>r rechts» Z m
seldst zu erfch'inen, oder emeil BsvoUnläcl'U^N'» ^ i
wählen und ai>I)el licnnl'.afl zu machen, oder d,!n
i!)lil'!, nüs^eslelllsn Kiisatos dis ^^'I)t'!se ^li ael,'en
wi,scn m o ^ i ' . wl^sigt'!!^' sl'»' sich r,e a«,iS >l!ser ^<r^
sälüNtUß ciUsieycndl'n ^olg>'ü sclhst zuzüschsli^ci,
hätlrü.

Vaas am X . I > ; r m ^ r !854.

Z. 2032, (2> Vir. >!<j!)!><.
E d i k t .

Von r m , k. k. Nezirksgellchte Felstritz wi ld
bekannt gemacht -.

M a n bade in d.-r Er>kutiolissache des Josef
I cn lo voll Do tN!»^ , wider Anlul ! MaUe vo>, ebe»
doct, Haus Nr. ?». s»l<», aus dem wirthschaftsaml'
lichen Vergleich, ,jll<,. 7 7lugust »854 et exeeulivr
inlul». 2?.'Apsil 18 47, Zahl 474 , schuldigen 192 fi
<-. «. c. , in die enknNve Feilbikttmg der, dem Letz
lern glböl 'gsn, im Giundduche der voiigcn Herr.-
schafc Adcl^dcrg zul» Urd. Nr. 639 vorsommmoen,
zu Dornegg liegenden, gerichtlich auf «485 fi ge.
schätzten Grundstücke gcwjliigel', und es werden zu
deren 3^rnat?me drei Keilbietunststagsatzll!,gtN< auf
den >4. Novonber, i 4 Dezember «854 und auf
den 13. Jänner l « 5 5 , jedesmal Vormittasss um 9
Udr in dirser A>titska!?zl,i mit dem An^al igr be
stimmt, daß diese bei b,r dritten Frildictungstag'
satzung auch Uüter ihrem Schätzungswtlthk hintan
gegeben werden wmdcn.

Nachdim zur zweiten Keillnctuna. kein Kausiusti»
g l l tlschienen ist, wird zur dritten geschritten
lmd das Edikt l lp iN' l i^ iN.
K. k. Bezirkögcricl't Feistutz am 15. Dezcm

ber l854.

3. 204 l , (2) Nr. 28?«
(5 d i k t.

V v m k r. N^l l lsgt i ichte in Tsess"' wi ld hie
mit bekannt gemacht.

Es habe über Ewsäntiten der l)ormal!g«n k. f.
Nezirlskauplmanllsch.ifl Ttessen <!>.> i)i-.il'z 29 Sep-
tember l 8 5 4 , Zahl '^7?<, die er.llitioe Fl'itt'il'tuna
der. d«m Franz Kraui''»- si»enihli>nlichen. im O x m d . !
buch« von Ncudegl, !>»!, N sli?. Nr . <>6'.^ ro i l om.
nundtn , genchlllck al̂ s 576 si. 20 fr. ^eschal^en
Realität in Podl'orst H.uift Nr. <i, wegen riickstän
biger Otundentlastllog^iel'nliren und (5^^ul>linö
tosten p l 25 fi 3ö " , f». <-. ... <-. bcwll l iget, mid
hi,zu drei Hagsatznüge», a ls :

aus den l5 . I ä n i i f l , 1
auf den 1.'«. F<l'r>,^ ) I65.'>,

Und auf den l 2 , März )
itdtsmal um i<) Uhr Früh im Getichtshause z^
Vreffcn mit dcm Anhange l'estimmt, daß dic in

Erektttion gszoqen^ Realität bei der ersten und zwei.
tl'n Fcildil<u"g n>>r nm oder über den Schatzungs»
>'^!lth, l'ej der lchlcn hingegen auch unter demsel.
l'cn hintangegelen >vird.

Der (Nrundbuchsertrakt, das Schäl^ungSpro
ll.'!oll und die öizitationsdediiignisse können in deu
^wohnlichen Ainlsstnnt/en hieigerichts eingese^cn
>vcrt?5n.

K k. Be^llfZgsiicht T l l f f l n am "><). No^en^
l'lr «X54.

6. 2 l i : ; l . (.2) Nr . !):!6.
(5 d i k t.

?:»m k. k. Bezirk^g^ichle Stein in Kram wird
zur Vl'rl,.i l)me dti-, in d^r (^rt'finionZsacl'e der Frau
^clil. '. ita Giü iUner , du>ch Heirn D l . Bürger , ge
qei, ^Inton K e r n , ^l,I^<> KlülL-rnig, >>>on Sk.'rtlzh.
na, wegcn «in Enkuli lmssülirel in schuldiger l»09 fi.
<-! « <,, dcw^Uigten exekutiven Feiidietung der, dem
Änlon Kern von Skaruzhna gehörigen, im Grund«
l'Uche Flöl)!i!>, , l , l , Uld. :^'r. 44si, Rektif. N r . 732
vorkommenden, «in AlKtt ss, 5» kr. btwertheten
H>,Il'i)ubc sammt ^ln- und Zugehör, der 16, De-
,;eml,'er I. I , 16, Iä,n,?r lind ' « , ,^et'ruar k. I . ,
jed.snial von 9 dis 12 Uhr Vormittage, in dieser
Oerichtslaüzlei mit dein Bcisatze audciauml, daß
diese .Realität bei der ersten uno zweiten Deilbie,
tuna um und über den Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben würde hintange^
grben werden, und d.,ß das SchatzungSprotokl'll,
der Giuiidduchvertrakt u„c> die iilzitaliolisbedingniss^
hiergtrichtö eii'qeschen werben können.

K. k. N.zilksgericht s te in am l 2 , Slptembei
l s ö l .

k<l!. Gel der ersten Feilbiclunge'lagsatzung ist
sein Kaufiustia/r eischiküen.

Z. 20 l i ) . (2) ' " N t . 268^
E d i k t .

N^n dein 5. k. Arzi'fsgerichle ^i l tai wird hie-
mil d<t'a!li,t gemacht ̂

(5s s<i über Aüfuäien der Mar ia Vreg.ir von
I ^ l a k , llnch den Ats^el? c!<1<», 25. November 1854,
^ . 2si8. iu die erckutil'c ^ti lbietulig der, dem Ele»
Eliten Gl l ' lg Dernouscl)^ oo,, i^kc H. ^l . <1, q^börigen,
im !>^^!lt)'.'uch<' vtr vl,sM'iIi>;!U Hc,sftd>ist GnN.lib.rg
-.»^ M'l'. _̂1lr. 2<!^ voskl'NiM'iiden. im Psolokolli-
ooni 23. ^klob.'s l 8 Z < , Z, 4!)23 auf «25 si. 50 kr
l'e>l'<rlhstsn R ^ ' l i l ä l , wegcn von il?m der Ereku^
lion^fülüesln ^ i a i i a B r i ga r aus dem Vergleiche
vom :!> M a i !5!5 l , .̂  27^2, sch'Ndlges U7 si. ̂ ! "/, kr.
^. «. c-. g l ' w U I l g r t , lii,c> et, s,il '!i ^l i deren L ^ t ü a h m » '
dls T . i , s .Y 'Mgc l , a»<l t?ü! ̂ 2 . ^ ^ ü N l r , auf 5ci, »9
,>'l.'sl^n- uno auf rcn ^9. ^ la iz l « ' , 4 , jcdcsm>>!
-^oimi l t^ .ö >'on 9 b^ «2 l l l ' i >̂n Ott l ' Ll.'i'e m>!
»cm ^e, , . ! l .^ /.!^^o,dn<t »vordüi, dalt obige Real i '
:.n bei d»r »>'!!!>n ^^asatzus',; nösl'ig^nfall.' auch
unter ihicm Schä^l<ngsw^!tl!e verausürt »vcrde»
würtc.

Es werden die KausiuNigen hi.>zu mit dem
ringekidln, daß sie vollaufig den Grundbuchs.xirakt,
das Schätzungspsolotoll und die Lizitationsl'cding..
Nisse zu d.n gewöhnlichm Amtsstunden hiergerichts
einsehen können,

K. k. Bezirksgericht Li l tai am 23, November
>854.

Z. 2053. (2> " ^ "°^ Nr. 443.
E d i k t '

Von dem k. k. Btzirt 'sMichte Littai wird hie-
mit bekannt gemacht:

Ess sei w dcr ElckulionZs^che des Josef S»>
panzhizh von Kandersch, wider M a r t i n Pelnlsch zu
Bregg, die eretutioe Ftilbietung der i»i Glundbuche
des vormaligeii GuteS Pogat'ig zul, Rests. N r . 2?V^,
l l r l ' . Nr . 4? vorkommenden, aut 20? si. bcwertheten
Kaischeul-ealit^t in Bregg bei L i t ta i , wegen aus dem
Vergleiche «ick,. 2., ausges. 3. Ap:i l ls5< , Z. ,223,
schuldiget, Betrages pr. 50 fi c. 5. c. bewilliget
worden.

Es werben dal'cr des Vol lzugls wegen drei
T a q s ^ u n g m , auf den 3. F.'bruar. auf den 3
M ä , z 185.) und auf den 2. Apri l »855, jedesmal
^o i imt tags um <1 llhr v»'r diesen» Gerichte mildem
Beisatz? angeordln't, dasi die fragliche Kaischenrea
Ütät dt'i der dritten T^gsatzuna uöthigenfalls auch
untcr dem Schatznuaswerth, veräu^rt werden würde.

Der Gri.?ndbu'H5ertraft. die Schalung und
die ^i tat ionsbedi ' igmffe können lici diesem Gerichte
citi^scl'..!, werden

K. k. Bt'^'tt'gericht Littai a>n 9. TX'zmlbtr
> 8 5 > t .

Z. 20 l3. ( i ) Nr. »08
(̂  d i k t.

D.i^ k. k. Br^il lsgülicht Seisenbsrg lnacht
bek^inlt :

E^ habe <iul Al>slicl»cn des Jakob Isrsclic von
^ o b r a r a , w i d ^ D.nniai, S t ro in von »,>i1>s!«;Iî c;<!,»,
wcgri, dcn Kindern des Erstern aus den, Urlheile
vom 25. Febiuar d. I . , Z. 8«3. an Erbschaft schul-
digen 22 fi. c. 5 <-, die erefulive Feilbielung des
c>ein Letzteren geböligen, im vormaligen Grundbuche
ocr Herrschaft Seisenberg »ub Top. Nr . >8 , Fol .

«70 vorkommmden, auf 145 fi, geschätzten Weingär'
tenS sammt Keller i>, 82<Un^gß0t a bewil l iget, u«d
dazu drei Termine, a ls :

dcil ersten auf den 27. Jänner, »
„ zwcitei, „ „ 28. Februar^ ,85.',,

und ^ dritten „ „ 28. März j
jcdcß'nal von 10 lils 12 Uhr ^o lnu l tag? in der
Gl'sichtSranzlri mit dfn, B n s ^ e ci!ig,o,di^,f, daß
>̂e!e >)>e.,Iitat. ws>,n sic bl i dl'r eisten odei zwuten

Feildittunq'/ i^gi^'ung ii iHt übc> od^r um d»n Schäl-
zungZwrisl» an M.ün, gebracht wc»^^! loni l te, bei
der du'tten auch unlcr de!nseN'.n hiula' ig^cben wer.
den wülde.

Die ^izitaslV'nsl'edingn'sse d?r Gsundbuch^r<
trakt und da^ Sä,ätzlmg5pro^koll lönncn hicramls
elnge!lh.n werdc!,.

Seisl'liberg a»! l l . November lsö4,.

Z. 5. (2) Nr. ^l046.
E d i k t .

Vom k f. Bezilksgerichte Stctn in Hrain wird
zur Vornahme der in der Elekutionssache der Kir«
chenvorstehul'g und des 'AiMlninstituls von IauchM,
aegen die Ehcleute Psimus und M a r w Kofch^k po«
B'ppelsdorf, wegen an die Kirchenoorstehuilg und
daS Ärmeül'nstitut zu Jauchen schuldiger Interessen
pr. l9 fi. 30 kr. und der Gerichlskostm pr. 24 f l .
30 kr. biwll l igt lN exekutiven Feill'ietmig der, den
Ehel'Utcn Pr imus und Maria Koschak gehörigen,
zu Dcpp.'l5dor> Haus Nr, 2 ! sselcgcnen, im Glund.
buche l>er Herrschaft Micheistrttrn zul, Urb. Nr, 700
oorkommliiden, gerichtlich auf >4?9 si 30 kr. be»
wcttdctcn Halbhube sammt An . uno Zugchö»-, d,f
Te>mm ant 22. Dezember i. I , , 22. Jänner und
22. Frbrnar k, I , , iedesmal von 9 dis >2 Uhr Vor .
mittags in dieser Gcrichtöflnizlri mit d,m Beisatze
anberaumt, daß dirse RnNität bei der ersten und
zweiten Feilbirtmig nur um oder über den Schäz<
zungswsl^h, b<i dcr dlilten aber auch unter demsel'
ben werde hintangegeden w ^ d r n .

Bas Scliätzu,'gsplotofoll, der Grundbuchser»
tr^kc und die ^izitatlonsdlditignisse sind hiergenchls
»'iozusehen.

K. k, Vezirksgclicht Ete,n am >2 Sep<iM'
bcr 1854.

A n m e i k u u g Zlir eisten F^lbietungslagsatzung
ist km, .Uausiusli^fr c>fthieneü.

K.k. A,'z ikögeiicht S lc in om 2."l Dezember l854. ^

^ 6. (^!) ^ ^ l . " 7 o 4 ? ^
E d i k l.

Vom k. k. Äcz!>kZ>;rcich!c St^ in wird hlemit
bekannt g^n^dt 1

VS sel über Ansüchcn t?!.'r Sva'7ass<' ;u ü^ibach,
duräi Her^n Dr. B m g e r , in dle crerlttivs Feilbie<
tung der, d»m PtimuS Koschak glhöi ige«, zu Döp»
pclsdolf gl>It'.ienkli, im Orlüidl'^che der Herrschaft^
Michclstrtlel! >>ul, l,lrl>. N r 700 rl,'!kcMiNl!»de», gt^«
sichtlich auf 1<)3i si, Z4 kr. bcweuhettn Haldhubtß
s.nnmt W^tni.- und Wirlhschattügebändcn, wegen aus"!
dem Vclgis'chc <j<j<> 2^). März 1855, Z" l ) l 'U)48,
schuldiger 2<»l> fi. ^. 5 ,-. g c w ' l l i ^ t , und zur Vor«
nähme die T . 'gs^ l iüg ou, den 22, Dezember l, I . ,
ii2. Jänner und 22 Febiuar f. I . . l e l ^ m a l von
9 bis 12 Uhr in der Gcrichtskanzlei n,it rcm A»-
hlinge anberaumt wo,den, daß diese .Realiiat bei
der ersten und zweite.-, Fe>!b>><ung nur um oder l'iber
den SchätznngilN>''rtl?, dei rcr driNel, al,'er auch un»-
ter dem SchätzungZwcrthe würde Hinlangegeben,
wcrdcn.

Der Grunrvuchsertratt, das Echatzungsproto,
koli und die Lizitationsbedingiiisse können hierge^
lichls eingesehen wcrdcn

K. k, Gez!ttsgencht Etc in am l l , Septem» ̂
ber l854.

A n m e r k u n g . Zur ersten Feilbietungslagsatzung ist
k«in Kausiustiger erscl'icncn
K. k. Äezirksgcricht Stein am 23, Dezetn»

ber «854.

Z. 7 (2) Nr . 241 .
E d i k t.

ü^on dcm k. k. Bczlilsgerichte Stein wird hie»
mit bekannt gemacht-

Es hal'e Joses Fiöre von Döp^Isdorf um lZin^
berufung und sohinige Toc?>ZlrkläsN!lg stincs, im
Jahre 1^10 zun, fllinzösischei, M i l l t ä r abglst.lttci,
Bruders Thoinas Flörc u»d vcsgewählten !Ucsitzers
einer, i,n Oruxdbuche der Hc>rscha»t Comme^da
Laidach z.,,!» U>b. Nr. 2l>7 r>oik^mm''udcli, zu Trr«
sain N l 4 2 rmkomm^dcn Kax^enieal i tä l gebeten.
Da man «hm we^en s.iniö linl'e^iniUiN Au!enlhal.
lcs dcii .ve'sn Johann ^)ebcnz zum Km^ lo r auf-
gcsteNt l?al, so wird Dme lke , s"i^e Erben oder
Z,sslonä,c hilmit dclg.st,,lt r inbeiufcu, e^ß sie bin<
neu ein^m Ia lne vor di<st',n Bc,^k^q^rlchtl' so g ^
wiß n!'cluin^>l und sich lsg't inn^n sollen, als >ni
Widrigen dcr gi'dachle Th^nia^ ^ lmc fur todt er»
klä't und oie ol,'igc, aus il:n rerg'wähile Besitzung
seinen hicramts belannttü und sich I.gii inl ircndil,
Erben cingeaittwortet werden wird.

K. k. Bszittt-gc'icht S t r i i , am !9 . N o v t M '
ber «654.,


